
Waldwissen für alle!

Waldfühlprogramm 2026



Der Wald ist ein Ort, an dem alle Sinne erwachen. Unser 
Waldfühlprogramm lädt dazu ein, die Natur mit offenen Au­
gen und neugierigem Herzen zu erleben. Dabei ist uns wich­
tig: Alle sind willkommen: Große und Kleine, ob mit oder 
ohne Handicap, abenteuerlustig oder zurückhaltend, zustim­
mend oder kritisch eingestellt. Deshalb haben wir in diesem 
Jahr darauf geachtet, einige Waldführungen für besondere 
Zielgruppen und Menschen mit besonderen Bedürfnissen 
anzubieten. Denn Wald ist ein inklusiver Ort. Erfahren Sie 
im Austausch mit unseren Försterinnen und Förstern, was 
es im Wald alles zu entdecken gibt und wie es um den Wald 
steht. Also auf geht‘s – der Wald wartet schon! 

Waldfühlprogramm 2026



31. März, 10:00 – 14:00 Uhr
Nürtingen-Reudern
Familientag waldwärts
Zu diesem Waldfamilientag sind El­
tern mit Kindern ab 8 Jahren einge­
laden. Wir gehen gemeinsam auf die 
Pirsch, erleben eine Baumfällung live 
und jedes Kind darf selbst einen Os­
terhasen aus einem Holzklotz gestal­
ten. Zum Schluss kann eine Stärkung 
am Feuer gegrillt werden. Grillgut, 
Getränk usw dazu bitte mitbringen. 
Mit Martin Auracher, Revierleiter und 
Forstteam, Forstrevier Nürtingen
stadtwald@nuertingen.de

15. April, 16:00 Uhr
Hochdorf
Frag den Förster!
Die Herausforderungen, die der Klima­
wandel an Waldbesitzende stellt, 
sind groß. Wie kann es gelingen, den 
Wald für Morgen möglichst klima­
stabil zu gestalten? Besitzer von Pri­
vatwäldern können alle ihre Fragen an 
den Revierleiter loswerden. Für Wald­
besitzende und Waldinteressierte! 
Mit Albrecht Schöllkopf, Revierleiter 
Forstrevier Denkendorf
info@hochdorf.de

15. April, 17:30 Uhr
Weilheim
Wer Mischwald will, muss Rehe essen
Diese familienfreundliche Wanderung 
vermittelt, weshalb und wie gejagt 
wird. Außerdem gibt es Wissenswer­
tes über unsere heimischen Wild­
arten zu erfahren. Seid Ihr bereit, 
mit uns auf die Pirsch zu gehen? Wir 
werden zum Abschluss am Lager­
feuer auch noch eine Rote Wurst aus 
Wildfleisch genießen. 
Mit Julia Usenbenz, Revierleiterin 
Forstrevier Weilheim
stadt@weilheim-teck.de

23. April, 9:30 – 15:00 Uhr
Plochingen-Stumpenhof
Försterin sein für einen Tag – 
Girlsday beim Forstamt 
Du liebst die Natur, bist gerne an der 
frischen Luft und willst draußen et­
was bewirken? Dann bist du richtig 
beim Girlsday des Forstamtes. Hier 
habt Ihr Gelegenheit, für einen Tag 
in die Fußstapfen einer Försterin zu 
treten. Ein Arbeitseinsatz und Einbli­
cke in unterschiedliche Arbeitsbe­
reiche der FörsterInnen zeigen Euch, 
was bei diesem Beruf gefordert ist. 
Für Mädchen ab 12 Jahren. Mit der 
Anmeldebestätigung gibt‘s nähere 
Infos zum Girlsday im Wald.
www.girls-day.de

23. April, 16:00 Uhr
Dettingen-Teck, Käppele
Forstwirtschaft mit 1 PS
Großmaschinen sind bei der Holz­
ernte nicht mehr wegzudenken. 
Doch es gibt auch gute Gründe, auf 
nur eine Pferdestärke zu setzen! 
Holzrücker Julian Sartorius zeigt 
mit seinen Kaltblutpferden live, was 
die Tiere leisten können. Wo liegt 
der optimale Einsatzbereich für die 
Tiere und wo kommen sie an ihre 
Grenzen? 
Mit Benjamin Fischer, Revierleiter 
Forstrevier Kirchheim-Dettingen  
und Julian Sartorius, Pferderücker 
Lichtenwald
walderlebnis@LRA-ES.de
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24. April, 10:00 Uhr
Deizisau
Führung in leichter Sprache
Wald tut gut
Diese Führung ist in leichter Spra­
che. Wir sehen dicke Bäume. Wir 
suchen nach Spuren von Tieren. 
Und wir erleben den Wald mit allen 
Sinnen. Wir schauen, hören, riechen 
und fühlen den Wald. Alle Fragen 
sind willkommen. Der Förster gibt 
gerne Antworten. Für Menschen, die 
zu Fuß im Wald laufen können und 
eine leichte Sprache bevorzugen. 
Mit Christian Fieweger, Förster 
Forstamt Esslingen
walderlebnis@LRA-ES.de

08. Mai, 15:00 Uhr
Bempflingen
Streifzug durch die Wald- und 
Forstgeschichte
Bei einem Spaziergang durch die Ge­
meindewälder von Bempflingen und 
Neckartenzlingen schlagen wir einen 
großen zeit- und erdgeschichtlichen 
Bogen: Wir wollen die Entwicklung 
und Nutzung des Waldes nachvoll­
ziehen – von der Entstehung der ers­
ten Wälder und der Wiederbewal­
dung nach der letzten Eiszeit, bis hin 
zu den menschlichen Einflüssen im 
Laufe der Geschichte. 
Mit Felix Ost, Revierleiter Forstrevier 
Neckartenzlingen 
rathaus@bempflingen.de

15. Mai, 15:00 Uhr
Esslingen-Berkheim
Wald sinnlich erleben
Zu dieser Führung sind besonders 
sehbehinderte und blinde Menschen 
eingeladen. Der Wald ist voller Ge­
räusche, Düfte und fühlbarer Über­
raschungen. Diesen wollen wir nach­
spüren. In ruhigem Tempo bewegen 
wir uns auf guten Waldwegen und 
lassen die ganz besondere Wald­
atmosphäre auf uns wirken. Assis­
tenzpersonen bei Bedarf bitte mit­
bringen und anmelden. 
Mit Elke Rimmele-Mohl, Försterin und 
Waldpädagogin Forstamt Esslingen
walderlebnis@LRA-ES.de

20. Mai, 16:00 Uhr
Notzingen
Aktiv für meinen Wald
Selbst Wald zu besitzen, kann in­
spirierend sein. Es geht aber auch 
viel Verantwortung damit einher. 
Waldeigentümer haben in der Regel 
viele Fragen zu ihrem Wald: Welche 
Pflichten gibt es, wie kann es ge­
lingen, den Wald für Morgen mög­
lichst klimastabil zu gestalten? Be­
sitzer von Privatwäldern können 
alle ihre Fragen an den Revierleiter 
loswerden. Für Waldbesitzende 
und Waldinteressierte! 
Mit Albrecht Schöllkopf, Revierleiter 
Forstrevier Denkendorf
gemeinde@notzingen.de
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22. Mai, 15:00 Uhr
Kirchheim
Biodiversität – das steckt dahinter!
Pünktlich zum Tag der Artenvielfalt, 
schauen wir auf den Begriff der Bio­
diversität. Biodiversität beschreibt 
Vielfalt. Wie facettenreich sich dies 
im Wald darstellen kann und welche 
Bemühungen es zum Erhalt und zur 
Förderung der Artenvielfalt im Wald 
gibt, erfahren Sie bei einem Rund­
gang im Kirchheimer Wald. 
Mit Sandra Neuwersch, stv. Amts
leiterin Forstamt Esslingen
walderlebnis@LRA-ES.de

27. Mai, 14:00 – 17:00 Uhr
Beuren-Freilichtmuseum
Mit der Kraft des Feuers
Bei diesem Ferienworkshop dreht 
sich alles ums Feuer. Wie kann ein 
Feuer ganz ohne Streichhölzer ent­
zündet werden? Wann konnte es 
vom Menschen gezähmt werden? 
Für der Herstellung eines Löffels 
nutzen wir Schnitzmesser und die 
uralte Technik des „Glutbrennens“. 
Für die Teilnahme ist das Eintritts­
geld des Freilichtmuseums zu ent­
richten. Für Kinder ab 12 Jahren 
(Kinder zwischen 10 und 12 Jahren 
nur in Begleitung, nicht für Kinder 
unter 10 Jahre geeignet). 
Mit Fabian Esther, Trainee beim 
Forstamt Esslingen
info@freilichtmuseum-beuren.de

29. Mai, 15:00 Uhr
Beuren
Waldgeschichte(n) unter unseren 
Füßen
Auf unserer Wanderung über Wald 
und Flur werden wir unsere Umge­
bung nicht nur als Naturraum be­
trachten, sondern als einen Ort, der 
seit Jahrhunderten bis in die Gegen­
wart vom Menschen genutzt, verän­
dert und geprägt wird. Wir werden 
unterschiedlichste Spuren aufspü­
ren und entschlüsseln. 
Mit Lukas Scheuter, Revierleiter 
Forstrevier Neuffen
beuren@beuren.de

2. Juni, 11:00 – 14:00 Uhr
Aichtal
Rucksackwanderung mit dem Förster
Auf verschlungenen Pfaden, teils 
abseits der Wege, machen wir Halt 
an versteckten Stellen, wo es dicke 
Bäume und tiefe Tümpel zu entdecken 
gibt. An einem reizvollen Plätzchen 
legen wir eine Vesperpause ein. Diese 
Wanderung mit dem Förster eignet 
sich auch für Familien mit Kindern 
ab 8 Jahren. Rucksackvesper mit­
bringen. 
Mit Tobias Haußmann, Revierleiter 
Forstrevier Filderstadt-Aichtal
walderlebnis@LRA-ES.de

5. Juni, 10:00 Uhr
Esslingen-Jägerhaus
Die Führung mit der Waldmaus
Welche Tiere gibt es in unseren 
Wäldern? Wo verstecken sie sich? 
Wo lassen sich Spuren finden? Bei 
dieser Führung gibt es Lach- und 
Sachgeschichten aus dem Wald. Für 
Familien mit Kindern ab 4 Jahren. 
Nach 1,5 Std endet die Führung am 
Waldspielplatz. 
Mit Fabian Esther, Trainee beim 
Forstamt Esslingen
walderlebnis@LRA-ES.de

13. Juni, 9:30 – 16:00 Uhr
Schopfloch Naturschutzzentrum
Wilde Wald-Welt für Juniorranger
Erlebe beim Waldtag der Junior­
ranger wie Wald tickt. Dieser Wald­
tag ist Teil des Gesamtprojektes 
„Juniorranger im Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb“. Wer gerne zum 
Juniorranger werden möchte, lernt 
an verschiedenen Tagen Interessantes 
rund um die Themenbereiche Wald, 
Gewässerkunde und nachhaltige 
Nutzungen. Jugendliche, die an allen 
Veranstaltungen teilgenommen 
haben, erhalten ein Zertifikat. Nähere 
Infos zum Projekt Juniorranger unter: 
www.juniorranger-alb.de. 
Mit Elke Rimmele-Mohl, Försterin und 
Waldpädagogin Forstamt Esslingen 
und Martin Gienger, Ranger, Land-
ratsamt Esslingen
hedderich.nikola@lra-es.de

Anmeldung über die jeweils angegebene E-Mail-Adresse
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26. Juni, 16:00 Uhr
Leinfelden-Echterdingen
Waldführung in englischer Sprache:
The Germans and Their Forest
Germans have a special relation­
ship with their forest. It is more than 
just a natural landscape. It is also a 
source of identity. But why is that? 
On this guided walk in English, for­
ester Jonathan Sachs explores these 
questions and offers insights into the 
cultural and historical roots of Ger­
many’s forests. Along the way, he 
explains the basic principles of local 
forest management and shows how 
past traditions continue to shape 
today’s forests. An informative and 
engaging walk for everyone who 
prefers English. 
Mit Jonathan Sachs, Revierleiter 
Forstrevier Leinfelden-Echterdingen
L.Laiq@LE-Mail.de

26. Juni, 16:00 – 19:30 Uhr
Lenningen-Schlattstall
Sommertour im Wald per Bike
Das lange Tageslicht kurz nach der 
Sonnwende nutzen wir, um bei einer 
sommerlichen Radtour durch den 
Lenninger Wald bekannte und ver­
borgene Naturschätze zu besuchen. 
Genussvoll lassen wir den Abend an 
einem schönen Plätzchen mit einem 
Rucksackvesper ausklingen. Wir legen 
eine Strecke von rund 22 km zurück 
und überwinden ca. 240 Höhenmeter. 
Mit Alexander Klein, Revierleiter 
Forstrevier Lenningen
gemeinde@lenningen.de

22. Juli, 14:00 Uhr
Leinfelden-Echterdingen
Mit dem Rollstuhl im grünen Bereich
Bei dieser Waldführung sind Men­
schen im Rollstuhl und ihre Begleit­
personen eingeladen. Wir lassen den 
Wald mit allen Sinnen auf uns wirken 
und lernen einen abwechslungs­
reichen Wald auf einer Strecke von 
rund 2,5 km kennen. Der Rundgang 
endet an einer Picknickwiese. Wer 
mag, bringt sich ein Picknick mit und 
lässt den Nachmittag dort gemütlich 
ausklingen. 
Mit Jonathan Sachs, Revierleiter 
Forstrevier Leinfelden-Echterdingen 
und Elke Rimmele-Mohl, Försterin 
Forstamt Esslingen
walderlebnis@LRA-ES.de

24. Juli, 15:00 – 18:00 Uhr
Dettingen-Teck
Waldbaden
Innehalten. Im Augenblick sein. Ent­
schleunigen. Stress abbauen. Das 
Blätterdach genießen. All dies wer­
den wir beim Waldbaden tun. Wir 
werden einfach den Wald wirken las­
sen und mit Hilfe von Yogaübungen 
Tempo rausnehmen. Wie könnte man 
besser in die Sommerferien starten? 
Mit Petra Buck, Forstamtsmitarbei-
terin und Yogalehrerin und Elke 
Rimmele-Mohl, Försterin Forstamt 
Esslingen.
walderlebnis@LRA-ES.de

10. August, 10:00 – 13:00 Uhr
Holzmaden
Schnitz dir was!
Bei unserer kleinen Schnitzwerkstatt 
für Kinder ab 9 Jahren, lernst du die 
Regeln kennen, die beim Gebrauch 
eines Schnitzmessers wichtig sind. 
Natürlich geht es dann auch fleißig 
ran ans Holz. Du wirst staunen, was 
du nach einem Vormittag schon 
alles gezaubert hast. Für Kinder ab 
9 Jahren. 
Mit Julia Usenbenz, Revierleiterin 
Forstrevier Weilheim
info@holzmaden.de

21. August, 15:00 Uhr
Schlaitdorf
Waldnutzung im „Hölzernen Zeitalter“
Im sogenannten „Hölzernen Zeitalter“ 
war Holz der Rohstoff schlechthin – 
nahezu alles wurde aus Holz gemacht. 
Der Wald war aber nicht nur Holz­
lieferant: Das ganze Leben hing vom 
Wald ab. Wir wollen uns einen Über­
blick über die Waldnutzungen und 
die Waldnutzungsrechte im Schön­
buch verschaffen. 
Mit Felix Ost, Revierleiter Forstrevier 
Neckartenzlingen
rathaus@schlaitdorf.de
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3. September, 10:00 – 15:00 Uhr
Owen
Auf den Spuren von Robin Hood im 
Owener Forest
Schließt euch unserer Bande an und 
streift mit uns durch den Wald. Hier 
gibt es Schutz vor dem Sheriff von 
Nottingham. Finden wir in den Wäl­
dern genügend Nahrung und wie 
können wir ein Feuer entfachen? 
Welche Pflanzen kann man als Me­
dizin nutzen? Außerdem bauen wir 
ein Räuberlager und gehen auf die 
Pirsch. Wir lernen Spuren zu lesen, 
und üben uns im Bogenschießen. 
Für Kinder ab 10 Jahren. 
Mit Elke Rimmele- Mohl, Försterin 
Forstamt Esslingen und Martin Gien-
ger, Ranger, Landratsamt Esslingen
walderlebnis@LRA-ES.de

18. September, 15:00 Uhr
Altdorf 
Förstergraffity – was bedeuten die 
bloß?
Oft sind im Wald seltsame Zeichen 
zu sehen: Striche, Punkte, Wellen­
linien. Meist können sie nicht so 
richtig gedeutet werden. Wir lüften 
das Geheimnis um die Bedeutung 
dieser Zeichensprache und gehen 
der Frage nach: Welche Rolle spielen 
sie bei der Bewirtschaftung des Alt­
dorfer Gemeindewaldes? 
Mit Felix Ost, Revierleiter Forstrevier 
Neckartenzlingen
rathaus@altdorf-es.de

23. September, 17:00 Uhr
Kirchheim-Teck
Was soll das werden, wenn’s fertig 
ist?
Im Wald gibt es mehr Dynamik, als 
man zunächst glaubt. Wälder ver­
ändern sich unaufhörlich, durch Zu­
wachs, Holzernte und Waldpflege. 
Förster Fischer erläutert am konkre­
ten Waldort, welche Maßnahmen 
im kommenden Winter hier umge­
setzt werden. Was sind die Ziele da­
bei? Wie soll sich der Wald weiter­
entwickeln? 
Mit Benjamin Fischer, Revierleiter 
Forstrevier Kirchheim-Dettingen
L.goldschmid@kirchheim-teck.de

25. September, 15:00 Uhr
Aichwald
Holz – gut fürs Klima und gut für dich
Bei einem Spaziergang durch den 
schon herbstlich werdenden Wald 
werden alle Fragen rund um das 
Thema Wald und Holz beantwortet. 
Ein Schwerpunkt wird der tolle Werk­
stoff Holz sein und seine unschlag­
bar gute Ökobilanz sowie die ver­
schiedensten Holzverwendungen. 
Mit Daniel Fritz, Revierleiter Forst
revier Plochingen
info@aichwald.de
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9. Oktober, 16:30 Uhr
Plochingen-Stumpenhof
Eine kleine Waldmusik
Gemütlich im Moos sitzen und sich 
unter freiem Himmel zwischen Bäu­
men von Natur und Musik verzau­
bern lassen, dieses ganz spezielle 
Ambiente ist geboten, wenn Schüle­
rinnen und Schüler des Gymnasiums 
Plochingen mitten im Wald zu ihren 
Instrumenten greifen. Wer nicht di­
rekt auf dem Waldboden sitzen mag, 
bringt sich gerne eine Picknickdecke 
mit. Für diese Veranstaltung ist keine 
Anmeldung notwendig. Hinweise, 
wie der Waldort zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad zu erreichen ist, finden Sie 
unter dem QR-Code. Bei Regen fällt 
die Veranstaltung aus. Bei zweifel­
haftem Wetter stehen 
aktuelle Infos unter 
dem QR-Code bereit. 
Keine Anmeldung er­
forderlich.

28. Oktober, 10:00 – 12:30 Uhr
Bissingen 
Kreative Futterstellen für Vögel
Bei diesem Workshop kannst du 
verblüffend einfach, aber doch wir­
kungsvoll unterschiedliche Futter­
stellen für Vögel selbst herstellen. 
Du wirst staunen, was du mit einem 
Fichtenzapfen und ein paar Weiden­
zweige alles zaubern kannst. Natür­
lich kommen Spiel und Spaß auch 
nicht zu kurz. 
Mit Rebekka Liedtke, Trainee beim 
Forstamt Esslingen und Julia Usen-
benz, Revierleiterin Forstrevier Weil-
heim
rathaus@bissingen-teck.de

5. November, 15:00 Uhr
Neidlingen
Alles unter einem Blätterdach
Bei einem kleinen Waldspaziergang 
wollen wir diesen Lebensraum unter 
dem Aspekt der Nachhaltigkeit, des 
Ressourcenverbrauchs und des Arten­
schutzes betrachten und gemeinsam 
mit dem SAV Neidlingen den Baum 
des Jahres 2026 pflanzen.
Mit Julia Usenbenz, Revierleiterin 
Forstrevier Weilheim
gemeinde@neidlingen.de

20. November, 14:30 Uhr
Dettingen-Teck
Adventskränze binden
Ein selbstgebundener Adventskranz 
ist noch viel schöner als ein gekaufter 
Kranz. Wir arbeiten mit heimischem 
duftendem Tannenreisig. Vom Treff­
punkt am Parkplatz wandern wir zu 
einer Waldhütte im Wald, binden dort 
bis Einbruch der Dunkelheit unsere 
Kränze, stärken uns nebenher mit 
einer Tasse Punsch und wandern in 
der einbrechenden Dunkelheit mit 
Fackeln zurück zum Parkplatz. Mit­
zubringen ist ein Strohkranz und 
Bindedraht. 
Mit Elke Rimmele-Mohl, Försterin und 
Waldpädagogin Forstamt Esslingen
walderlebnis@LRA-ES.de
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Schurwald

Filder

Schönbuch Albvorland
Neckartal

Albtrauf

Landkreis Esslingen



Kontakt
Landratsamt Esslingen 
Forstamt 
Osianderstraße 6/1 
73230 Kirchheim unter Teck 
Telefon 0711 3902-41450 
forstamt@LRA-ES.de 
www.landkreis-esslingen.de

Bildnachweis 
Eule (Titelseite): E. Marek, LFVBW
Pilz, Zangenschlepper, Spraydose: 
U. Klumpp, LFVBW
Rückepferd, Vogelnest, Förster: 
Landratsamt Esslingen
Blätterdach: PEFC Deutschland

Datenschutzhinweis
Die Datenschutzerklärung des Land­
kreises finden Sie unter:  
www.landkreis-esslingen.de/start/
Datenschutzerklaerung.html 
Die Datenschutzerklärungen der be­
teiligten Kommunen können Sie auf 
deren Homepages einsehen. Mit der 
Anmeldung bestätigen Sie, dass Sie 
die Erklärungen gelesen und aner­
kannt haben.
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